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Brettspiele mit aktuellen Heroes aus Film und Fernsehen:

LEINWAND-HELDEN IN DER SPIELESCHACHTEL

Kaum im Kino, schon am Spielbrett. Immer häufiger nützen die Spiele-Verlage die Gunst der Stunde und präsentieren die Abenteuer der Filmstars zum Nachspielen am Brett. Von Tom Hanks bis Asterix trifft man die Berühmtheiten damit auch beim kommenden Österreichischen Spielefest im Austria Center Vienna (24.-26. November). Erfreulich: Die Spiele orientieren sich durchwegs nicht nur an Vermarktungs-Kriterien, sondern bieten auch beachtlichen Spielwert.

Aktuelle Blockbuster

Einer der meist diskutierten Filme des heurigen Jahres war zweifellos „Da Vinci Code“, die umstrittene Verfilmung des Dan Brown-Bestsellers „Das Sakrileg“. Im gleichnamigen Brettspiel finden sich zahlreiche Bilder und Szenarien wieder, die den hunderttausenden Kinobesuchern bekannt vorkommen werden. Das Spiel erfordert aber auch Köpfchen: 16 mysteriöse Rätsel müssen auf kriminalistische Art mit Kryptex und Code-Leiste gelöst werden, indem man geheimnisvolle Botschaften und Hinweise entschlüsselt.

Nicht minder erfolgreich, wenn auch von ganz anderem Kaliber sind die „Cars“, jene abenteuerlustigen Autos aus der Pixar-Filmwerkstatt, die in den Kinosälen derzeit für Furore sorgen. Beim Spielefest wird man die tricktechnisch perfekt gestylten Boliden zwar nicht sprechen hören, dafür liegen gleich drei verschiedene Spielideen zum Testen bereit: Beim Traktor Tipping Würfelspiel gilt es, Traktoren zu erschrecken, beim Blitzmonteur-Spiel baut man den leicht schrottreifen „Cars“-Helden Hook mit Tempo wieder zusammen. Und für alle Fans des Kartenspiel-Klassikers „Uno“, der beim Spielefest übrigens sein 35-jähriges Jubiläum feiern wird, gibt es die „Uno Cars“.

Helden für Groß und Klein

Nicht ganz so brandaktuell, aber dennoch unvergessen sind einige weitere Kinohelden, die nun ihr Spiele-Debüt feiern. „Das Sams“ (nach den Büchern von Paul Maar) verliert auch im Spiel laufend seine Wunschpunkte aus dem Gesicht. Ehe es aber so weit ist, hilft es, unterschiedliche Herausforderungen zu erfüllen. Da gibt es Reim- und Rechenaufgaben; manchmal ist aber auch die Sportlichkeit gefragt, wenn man auf einem Bein stehen oder Liegestütze machen muss. Oder es gilt, die Konzentration zu üben, wenn man einen Mitspieler an den Händen oder seiner Stimme erkennen soll.

„Die spinnen, die Römer“ ist seit Generationen ein geflügeltes Wort bei allen Asterix-Fans. Nach Comics, Büchern und Filmen frönen die gallischen Helden nun auch am Spieltisch ihrer Lieblingsbeschäftigung: Römer verprügeln. Nicht nur das, „Asterix und Obelix“ schließen sogar eine Wette ab, wer von beiden mehr Legionäre aufs Kreuz legen kann. Gespielt wird nach dem altbewährten Can’t stop-Prinzip: Nach jedem erfolgreichen Schlag haben die Spieler die Wahl, besiegte Gegner abzuschleppen oder weiterzukämpfen und gegebenenfalls alles wieder zu verlieren.

Perfekte Symbiose

Film und Brettspiel gehen aber auch auf anderer Ebene immer häufiger eine Symbiose ein. DVD-Brettspiele wie „Scene it?“ bauen Filmausschnitte als Quizfragen in den Spielablauf, Klassiker wie Trivial Pursuit erscheinen in Sondereditionen mit DVD-Clips. Die aktuellsten DVD-Brettspiel-Neuheiten bauen sogar schon Filmsequenzen aus aktuellen Kinofilmen in den Handlungsablauf eines Taktik- oder Familienspieles ein – zuletzt gesehen beim Blockbuster des vergangenen Sommers „Fluch der Karibik 2“.

Längst sind zudem populäre TV-Serien wie „CSI“, „Charmed“ oder „Genial daneben“ in unterschiedlichsten Spiele-Versionen zu haben. Auch die beliebteste aller Fernseh-Shows durfte da nicht länger fehlen: „Wetten dass“. Zum 25-jährigen Jubiläum des legendären Gottschalk-Events wird beim Spielefest eine partytaugliche Mischung aus „Activity“-artigen Aufgaben und Quizelementen für begnadete Gottschalk-Kenner vorgestellt. Apropos „Activity“: Das erfolgreiche Kommunikationsspiel österreichischer Provenienz eroberte heuer auf Pro 7 auch die Gunst des deutschen TV-Publikums im Sturm. Ein anderer erfolgsverwöhnter TV-Sender hat sich für das Wiener Spielefest angesagt: Super RTL will die rund 70.000 Besucher in „Europas größtem Wohnzimmer“ mit vielen Attraktionen überraschen.

Wien, 21. September 2006

DIE SPIELE IM ÜBERBLICK:

The Da Vinci Code – Das Sakrileg

Verlag: Winning Moves/Piatnik

ab 12 Jahren

2-6 Spieler

ca. 60 Minuten

Cars – Traktor Tipping Spiel

Verlag: Mattel

ab 6 Jahren

2-6 Spieler

ca. 30 Minuten

Uno Cars

Verlag: Mattel

ab 7 Jahren

2-10 Spieler

ca. 20 Minuten

Das Sams

Verlag: Kosmos

Autor: Kai Haferkamp

ab 5 Jahren

2-5 Spieler

ca. 20 Minuten
Asterix und Obelix

Verlag: Kosmos

Autor: Michael Rieneck

ab 8 Jahren

2 Spieler

ca. 20 Minuten

Wetten dass-Spiel

Verlag: Clementoni/Piatnik

ab 12 Jahren

ab 2 Spieler

ca. 60 Minuten

Texte und aktuelle Fotos stehen auch unter www.spielefest.at zur Verfügung

22. Österreichisches Spielefest


im Austria Center Vienna


Fr., 24.11.-So.,26.11.2006 9-19 Uhr


„ICH SPIELE ES“


Veranstalter: IG Spiele, www.spielefest.at
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